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Wochenzeitung für das nördliche Emsland
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Siemensstr. 12 - 26871 Papenburg - Tel. 0 49 61 / 69 61
Mo.-Fr. 10.00-13.00 Uhr und 14.30-18.30 Uhr, Sa. 10.00-14.00 Uhr
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Wochenangebot
vom 28.09.2009 bis 03.10.2009

Fleischermeister Bernhard Bernzen

Öffnungszeiten: Mo., Mi., Do., Fr., von 6-13:30 Uhr & 14:30 -18 Uhr,
Di. & Sa. von 6-13 Uhr 

Hauptstr. 100 • 26892 Dörpen • Tel. (04963) 1202

Probieren Sie unsere Produkte!

Kotelett, Schnitzel, Frikadellen, Gratins, Gemüse,
Salate, Braten, etc.

Fragen Sie nach unserem Partyservice!
Alle Gerichte heiß oder kalt zum Mitnehmen!

www.fleischerei-abeln.de

Außerdem: 
Käsetheke, Salatbuffet, Partyservice, Präsente, Hausschlachtungen uvm.

Preiskracher

Angebotstüte:
• 500g Gehacktes „gemischt“

• 500g Gulasch 
„vom Schwein“

• 5 Rinderrouladen
(aus der Oberschale)

nur 9,99
€

(nur solange Vorrat reicht)

Treffpunkt für Qualitätsbewusste

Abeln
Menü-Wochenplan
Montag
Bolognese mit Nudeln und Salat..............Port.  3,99 €

Dienstag
Erbsen-/Möhreneintopf mit Mettendchen oder
Kasseler...................................................Port.  2,99 €

Mittwoch
Schweinshaxe mit Kartoffelpüree und
Sauerkraut...............................................Port.  3,99 €

Donnerstag
Bratrippe mit Salzkartoffeln
und Gemüse.............................................Port.  3,99 €

Freitag
Hühnerfrikassee mit Reis und Salat.........Port.  3,99 €

(gerne telefonische Vorbestellung) (nur solange Vorrat reicht)

M. Sinnigen
Splitting rechts 54 • 26871 Papenburg

Telefon 0 49 61 / 94 24 577  • Fax 0 49 61 / 66 42 456
mechtild.sinnigen@t-online.de • www.spiel-sprachschule-sinnigen.de

Nutzen Sie unser neues Angebot
in der Erwachsenenbildung!

Start für alle Kurse 05.10.09

Unsere Kursangebote beinhalten:
• Englische Unterhaltung
• Englisch in der Geschäftswelt
• Englisch für Einsteiger
• Englisch für Reisende
• Englisch-Unterhaltungsfrühstück

Spiel-Sprachschule
u. Akademie

Jetzt anmelden!

...spielend Sprachen lernen

SonntagsGedanken

SonntagsKinder

Kleiner 
HSV-Fan
■ Esterwegen/Sögel (sr)
„Mein Name ist Tobias Theo-
dor Grefer und das ich HSV-
Fan bin, ist ja wohl unschwer
zu erkennen. Da darf natürlich
das Maskottchen des HSV,
Dino ‘Hermann’, bei meinem
ersten Fotoshooting nicht feh-
len. Geboren wurde ich am
11. September um 16.23 Uhr
im Hümmling Krankenhaus
Sögel. Mit einem Gewicht von
3940 Gramm und einer Größe
von 57 Zentimetern bin ich
gut gerüstet für den Start ins
Leben. Die gute Versorgung
auf der geburtshilflichen Sta-
tion haben meine Mutter Nina
Sommer und ich sehr genos-
sen. Aber jetzt genießen wir
das Leben zu dritt mit Papa
Wilfried. Ganz besonders
möchten wir uns noch bei der
Hebamme Almut Lembeck
bedanken, die Mama und
mich so toll bei der Geburt
begleitet hat.
Weitere Informationen unter: 

www.krankenhaussoegel.de

Tobias Theodor Grefer. 
Foto: Hümmling Krankenhaus

■ Papenburg (sr) „Hallo Welt
– ich bin schon da, Marieke“
Überglücklich und stolz geben

die frischgebackenen Eltern
Britta und Thomas Junker aus
Ostrhauderfehn die Geburt

ihrer süßen Tochter Marieke
bekannt. Am 22. September
war es im Marienkrankenhaus
Papenburg soweit: Quickleben-
dig erblickte die kleine
Marieke mit zwar zarten
2.740 Gramm und einer
Größe von 48 Zentimetern,
aber um so neugieriger das
Licht der Welt. Besonders stolz
ist auch der Chefarzt der
Kinderabteilung des Marien-
krankenhauses, Dr. Ralf Git-
mans, der die kleine Marieke
als Dritter im Arm halten dur-
fte. „Marieke und ich kennen
uns bereits seit ein paar Mona-
ten“, lacht Dr. Gitmans, den
Britta Junker als medizinische
Fachangestellte tatkräftig un-
terstützt. Und der Babyreigen
eigener Mitarbeiter der Kin-
derabteilung des Marien-
krankenhauses geht weiter –
nächste Woche mehr.
Weitere Babys der Woche sind
auch im auch im „Babyal-
bum“ des Papenburger
Marienkrankenhauses zu
sehen. Die Internetadresse
lautet:  

www.marienkrankenhaus
papenburg.de

Marieke ist da 

Am Wahltag vom Versprechen
zu reden ist gefährlich, denn
im Wort „Ver-sprechen“ steckt
ja auch das Wort „falsch
Sprechen“ – lügen. Gefährlich
ist dies aber vor allem deswe-
gen, weil wir uns offenbar
selbst längst damit abgefunden
haben, politischen Versprechen
nicht zu trauen und Politik nur
noch auf die „Kunst des
Möglichen“ zu reduzieren –
auf eine Technik also, die den
Zwängen des Faktischen
gehorcht oder den Normen
des Machterwerbs und
Machterhalts. Dabei fallen
Denken und Handeln aber
immer weiter auseinander.
Das führt nicht nur zu einer
Form der Politikmüdigkeit, die
im Grundzustand melancho-
lisch kein Gegenüber mehr
kennt und im Grübelzwang
sich permanent um sich selbst
dreht. 
Psychologen diagnostizieren in
dieser Spaltung in die selbstre-
flexive Rationalität einerseits

und das hasserfüllte irrationale
Handeln andererseits die
eigentliche Ursache für die
heutigen Gewaltexzesse junger
Menschen – gegen sich selbst
oder gegen andere. Was wir
deshalb brauchen ist ein ande-
re Politik – nicht die Trennung
von Öffentlich und Privat oder
die Unterscheidung von
Freund und Feind, sondern
eine Fähigkeit, die gerade die
biblischen Traditionen vermit-
teln, die Fähigkeit bei allen
Konflikten immer auch die
Interessen der Anderen zu
berücksichtigen, ja sogar der
bisherigen Feinde. „Ihr habt
gehört, dass gesagt worden ist:
Du sollst deinen Nächsten lie-
ben und deinen Feind hassen.
Ich aber sage euch: Liebt eure
Feinde und bittet für die, die
euch verfolgen.“ 
Eine Gesellschaft, die den
Menschen keinen solchen tie-
feren Grund gibt, sich umein-
ander zu kümmern, kann
nicht Bestand ha-ben. Deshalb

brauchen wir eine neue Ver-
bindung von Politik und Mo-
ral, welche die Rechtfertigung
einer politischen Entscheidung
nicht nur nach der prozedura-
len Korrektheit ihres Zustan-
dekommens beurteilt. Glaub-
würdiger sind Menschen die
Entscheidungen mit ihrem
Leben bezeugen. Nicht im Sin-
ne eines demokratiefeindli-
chen Fundamentalismus, son-
dern als politisches Lebensbild
– das Respekt verlangt und an
einer Kultur gegenseitiger An-
erkennung und Wertschätzung
arbeitet. Wir brauchen Politik
als „Kunst des Unmöglichen“,
als Versprechen, dass eine an-
dere Welt möglich ist, eine
Welt, in der das Unsagbare ge-
tan wird und wir so zusam-
men leben, dass es möglich
wird, ohne Angst verschieden
zu sein.

Michael Strodt
Leiter Jugendbildungsstätte

Marstall Clemenswerth

Politik als Versprechen

Marieke in den Armen von Mutter Britta. 
Foto: Marienkrankenhaus 

Beilagenhinweis
Unserer heutigen Ausgabe liegen
gesamt oder in Teilbelegungen
Prospekte folgender Firmen bei: 

LIDL; SONDERPOSTEN ZIMMER-
MANN, Oldenburg; REAL, Papen-
burg; NP MARKT, Papenburg;
EURONICS, Friesoythe; TOOM
BAUMARKT, Rhauderfehn; DÄ-
NISCHES BETTENLAGER, Papen-
burg; DROGERIE MÜLLER, Rhau-
derfehn; ZISCH; HEMA, Leer; IHR
PLATZ Papenburg; EXPERT-MEGA-
MARKT, Papenburg; GVG FEISTEL,
Sögel; MEDIA MARKT, Papenburg;
GETRÄNKE PARTNER; SCHLEK-
KER, Papenburg; HEIDEPARK,
Soltau; INFOBON; UWG, Sögel;
APOTHEKE GIEVERT, Esterwegen.
Wir bitten freundlich um Beachtung.
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